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Gemeinde Hinte 
Niederschrift 

 
 

über die  10. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und innere Organisation am 
Montag, den  05.05.2014 in Hinte Sitzungsraum Rathaus Hinte 

Brückstraße 11a 
 

26759 Hinte. 
 

 
 

Beginn: 17:30 Uhr 
 
Ende:  18:50 Uhr 
 
Anwesende: 

Vorsitzende/r 
Herr Jakob Oltmanns  

SPD 
Frau Helga Bendicks  
Herr Frank Lemke  
Herr Hinrich Poppen  
Herr Erich Ruhr  
Herr Erich Saathoff  

GRÜNE/FLH 
Herr Gerhard Hoffmann  

von der Verwaltung 
Herr Jörg Baumann  
Herr Bürgermeister Manfred Eertmoed  

Protokollführer/in 
Herr Bernd Hasbach  
 
 
Abwesend: 
 
 
 
Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenden, der 
ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung 

 

   
 2   Einwohnerfragestunde  
   
 3   Genehmigung der Niederschrift über die vorhergegangene 

Sitzung 
 

   
 4   Haushalt 2014  
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 4.1   Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2014; 
hier Antrag der SPD-Fraktion zum Haushalt 2014 -Spielplatz 
Bussardweg- 
Vorlage: 2014-05-05-01 

 

   
 4.2   Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2014; 

hier Antrag der Fraktion FLH/Grüne zum Haushalt 2014 -
Förderung Tourismus- 
Vorlage: 2014-05-05-02 

 

   
 4.3   Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2014; 

hier Antrag der Fraktion FLH/Grüne zum Haushalt 2014 -
Seniorenbeirat- 
Vorlage: 2014-05-05-03 

 

   
 4.4   Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2014; 

hier: Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssat-
zung, den Haushaltsplan mit Anlagen und das Haushaltssi-
cherungskonzept 
Vorlage: 2014-05-05-04 

 

   
 5   Antrag der SPD-Fraktion, hier: Einführung eines dritten stell-

vertretenden Bürgermeisters 
Vorlage: 2014-05-05-05 

 

   
 6   Entscheidungen zur Hauptsatzung  
   
 6.1   Änderung der Hauptsatzung, hier Einführung eines dritten 

stellvertrenteden Bürgermeisters 
Vorlage: 2014-05-05-06 

 

   
 6.2   Beratung und Beschlussfassung über die Richtlinie des Ra-

tes über die Geschäfte der laufenden Verwaltung 
Vorlage: 2014-05-05-07 

 

   
 7   Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung, hier Einfüh-

rung eines dritten stellvertrenden Bürgermeisters 
Vorlage: 2014-05-05-08 

 

   
 8   Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten  
   
 9   Anträge und Anfragen  
   
 10   Schließung der Sitzung  
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Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Anwesenden, der ordnungsgemä-
ßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 

 
Herr Oltmanns stellt nach der Eröffnung der Sitzung die Anwesenden, die ordnungsgemäße 
Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
 
 
  
 
 
zu 2 Einwohnerfragestunde 
 
Zu diesem Punkt liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
 
 
  
 
 
zu 3 Genehmigung der Niederschrift über die vorhergegangene Sitzung 
 
Die Niederschrift über die 9. Sitzung des Ausschusses für Finanzen und innere Organisation 
vom 20. März 2014 wird genehmigt. 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 4 Haushalt 2014 
 
  
 
 
zu 4.1 Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2014; hier Antrag der 

SPD-Fraktion zum Haushalt 2014 -Spielplatz Bussardweg- 
Vorlage: 2014-05-05-01 

 
Frau Bendicks erläutert den Antrag ihrer Fraktion. Der Erlös aus dem Verkauf der überflüssi-
gen Spielplätze, soll anderen Plätzen zu Gute kommen. Die eingeplanten 10.000 €  sollen 
um 35.000 € erhöht werden, so das dann für 45.000 € ein Abenteuerspielplatz eingerichtet 
werden kann. 
 
Herr Hoffmann begrüßt den Antrag der SPD-Fraktion. Er beklagt, dass die Ansätze in den 
letzten Jahren nicht ausgeschöpft wurden. Alle zwei Jahre muss der Zustand der Spielplätze 
überprüft werden. Auch muss in allen Ortschaften der Kinderbestand, der Kinder bis 12 Jah-
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ren, jährlich überprüft werden. Deshalb hält er den Standort Haskamp für ungeeignet, da dort 
die wenigsten Kinder wohnen. 
 
Herr Eertmoed meint, dass die Zahl der Kinder geprüft werden muss. Der Platz im Bussard-
weg ist gut, da er sich neben dem Gemeindehaus befindet.  
 
Herr Oltmanns teilt mit, dass seine Fraktion schon seit längerer Zeit den Verkauf der Plätze 
fordert. Der Verkaufserlös soll nicht zur Finanzierung neuer Spielplätze dienen, sondern zur 
Entschuldung des Haushalts. Wichtig ist, dass die Spielplätze sicher sind und nicht überall 
teure Abenteuerspielplätze entstehen. 
 
 
 
 
Beschluss: 
Gem. Abstimmung 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 4.2 Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2014; hier Antrag der 

Fraktion FLH/Grüne zum Haushalt 2014 -Förderung Tourismus- 
Vorlage: 2014-05-05-02 

 
Herr Hoffmann erläutert den Antrag seiner Fraktion. Es besteht weiterhin Handlungs- 
bedarf  um die Sehenswürdigkeiten in der Gemeinde besser zu vermarkten. Ein Arbeitskreis 
könnte Abhilfe schaffen. 
 
Herr Saathoff weist daraufhin, dass die Förderung des Fremdenverkehrsvereins und die 
Förderung der Fahrradwege von der Fraktion FLH/Grüne stets blockiert wurden. 
 
Herr Hoffmann widerspricht und weist daraufhin, dass die Öffnungszeiten des Tourismusbü-
ros stark eingeschränkt wurden. Auch ist die Teestube in Winter nur noch einmal wöchentlich 
geöffnet.  
 
Herr Saathoff meint auch, dass noch einiges verbessert werden kann. 
 
Herr Poppen teilt mit, dass die Beschilderung bereits durch die ehrenamtlichen Helfer des 
Fremdenverkehrsvereins erfolgt. 
 
Herr Oltmanns unterstützt den Antrag der Fraktion FLH/Grüne und meint, dass geprüft wer-
den muss, ob noch mehr machbar ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss: 
Gem. Abstimmung  
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mehrheitlich abgelehnt Ja 2  Nein 5  Enthaltung 0   
 
 
zu 4.3 Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2014; hier Antrag der 

Fraktion FLH/Grüne zum Haushalt 2014 -Seniorenbeirat- 
Vorlage: 2014-05-05-03 

 
Herr Hoffmann erläutert den Antrag seiner Fraktion. Aufgrund des demographischen Wan-
dels wird die Bevölkerung immer älter. Die Senioren müssen deshalb besser vertreten wer-
den. 
 
Herr Saathoff schlägt vor, den Antrag an den Fachausschuss weiterzuleiten. Erst wenn das 
Simonsche Haus zu einer Begegnungsstätte umgebaut ist, haben die Senioren einen Ort, wo 
sie ihre Versammlungen abhalten können.  
 
Herr Oltmanns weist daraufhin, dass in vielen Gemeinden und Städten es bereits Senioren-
beiräte gibt. Auch er begrüßt eine spätere Einführung. 
 
Herr Eertmoed meint, dass ähnlich, wie beim Jugendparlament, sich erst einmal Personen 
finden müssen, die mitmachen und es sollte eine Satzung ausgearbeitet werden. 
 
Herr Hoffmann zieht den Antrag zurück und leitet ihn an den Fachausschuss weiter. Im 
Herbst dieses Jahres soll dann erneut über den Antrag beraten werden.   
 
Beschluss: 
Gem. Abstimmung  
 
 
zurückgestellt Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 4.4 Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2014; hier: Beratung 

und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung, den Haushaltsplan mit 
Anlagen und das Haushaltssicherungskonzept 
Vorlage: 2014-05-05-04 

 
Herr Eertmoed teilt mit, dass es keine wesentlichen Änderungen gegenüber dem ersten 
Entwurf gibt. Es wurde vorsichtig gewirtschaftet damit das Defizit nicht höher wird. 
 
Herr Baumann erläutert anhand der Power-Point-Präsentation den Haushalt  2014. 
Die Präsentation ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Herr Poppen bedankt sich für die Präsentation. Er bedauert, dass der Haushalt nicht ausge-
glichen ist und sich das Defizit gegenüber dem Vorjahr noch einmal erhöht hat.  Die erhöhten 
Personalausgaben ergeben sich durch die Umstrukturierung in der Verwaltung, Einrichtung 
der Kinderkrippe und die Umgestaltung der Schule Loppersum zur Ganztagsschule. Auf-
grund eines neuen Sicherungskonzepts müssen die Feuerwehren mit neuen Fahrzeugen 
ausgestattet werden. Alle diese Investitionen sind notwendig, damit die Gemeinde attraktiv, 
sicher und familienfreundlich bleibt.  
Herr Poppen kündigt die Zustimmung der SPD-Fraktion zum Haushalt an. 
 
Herr Hoffmann bedankt sich ebenfalls für die ausführliche Präsentation. Er sieht in dem 
Haushalt eine negative Entwicklung, da die Zukunft der Gemeinde gar nicht berücksichtigt 
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wird.  Die Schulden steigen weiter. Durch die sinkenden Einwohnerzahlen gehen Steuerein-
nahmen verloren. Auch die Schülerzahlen sind rückläufig. Anstatt großer Baugebiete sollten 
kleine Baugebiete erschlossen werden und die Lückenbebauung vorangebracht werden. Die 
Entwicklung der Jugendfeuerwehren ist positiv. 
Herr Hoffmann lehnt den Haushalt ab. 
 
Herr Eertmoed hält es für gefährlich, Altbausanierung und Neubaugebiete gegen- 
einander auszuspielen. Die sinkenden Zahlen bei den Feuerwehren hat dazu geführt, dass 
zwei Wehren zusammengelegt werden und ein Fahrzeug weniger angeschafft wird. Dennoch 
muss die Sicherheit für die Bevölkerung weiterhin erhalten bleiben. 
 
Herr Hoffmann betont, dass die Feuerwehren unbedingt erhalten bleiben. 
 
Herr Oltmanns bedankt sich auch für die Präsentation. Er hält der Haushalt für wenig spek-
takulär. Für die jetzigen Investitionen gibt es Feuerwehrfahrzeuge, eine Kinderkrippe und ein 
Kindergarten in der Osterhuser Straße. Jede zukünftige Investition muss genau geprüft wer-
den.  
Herr Oltmanns kündigt die Zustimmung der CDU-Fraktion zum Haushalt an. 
 
Herr Eertmoed kündigt an, dass die Zahlen, gem. SPD-Antrag,  bis zur Verwaltungsaus-
schusssitzung am 12.05.2014 angepasst werden. 
 
 
 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Hinte beschließt die Haushaltssatzung 2014, den Haushaltsplan mit 
Anlagen sowie das Haushaltssicherungskonzept.  
 
 
mehrheitlich beschlossen Ja 6  Nein 1  Enthaltung 0   
 
 
zu 5 Antrag der SPD-Fraktion, hier: Einführung eines dritten stellvertretenden 

Bürgermeisters 
Vorlage: 2014-05-05-05 

 
Herr Poppen zählt die Geburtstage, Hochzeiten und Vereinsveranstaltungen auf, zu denen 
die stellvertretenden Bürgermeister eingeladen werden.  
 
Herr Hoffmann hat festgestellt, dass es in allen Städten und Gemeinden des Landkreises nur 
jeweils zwei Stellvertreter gibt. Deshalb soll es auch in Hinte bei zwei Stellvertretern bleiben.  
 
Herr Poppen weist daraufhin, dass es in einigen Gemeinden noch Ortsbürgermeister oder 
Ortsvorsteher gibt, die diese Termine übernehmen. 
 
Herr Oltmanns meint, dass die anderen Kommunen im Landkreis nachziehen werden und 
begrüßt die Einführung eines dritten Stellvertreters. 
 
Herr Eertmoed sieht für die stellvertretenden Bürgermeister einen enormen ehrenamtlichen 
Aufwand, da neben den Geburtstagen, Hochzeiten etc. auch noch Rats- und Fraktionssit-
zungen, so wie Fachausschusssitzungen kommen.   
 
Beschluss: 
Gem. Abstimmung  
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mehrheitlich beschlossen Ja 6  Nein 1  Enthaltung 0   
 
 
zu 6 Entscheidungen zur Hauptsatzung 
 
  
 
 
zu 6.1 Änderung der Hauptsatzung, hier Einführung eines dritten stellvertrenteden 

Bürgermeisters 
Vorlage: 2014-05-05-06 

 
Beschluss: 
Der Rat beschließt folgende Änderung der Hauptsatzung:  
§ 6, Satz 1 der Hauptsatzung wird wie folgt geändert:  
„zwei ehrenamtliche Stellvertreter“ wird durch „bis zu drei ehrenamtliche Stellvertreter“ er-
setzt.  
 
 
mehrheitlich beschlossen Ja 6  Nein 1  Enthaltung 0   
 
 
zu 6.2 Beratung und Beschlussfassung über die Richtlinie des Rates über die Ge-

schäfte der laufenden Verwaltung 
Vorlage: 2014-05-05-07 

 
Beschluss: 
Der Rat der Gemeinde Hinte beschließt die Richtlinie des Rates der Gemeinde Hinte über 
die Geschäfte der laufenden Verwaltung gemäß § 10 Abs. 2 der Hauptsatzung (s. Anlage) 
 
 
einstimmig beschlossen Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
 
 
zu 7 Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung, hier Einführung eines drit-

ten stellvertrenden Bürgermeisters 
Vorlage: 2014-05-05-08 

 
Der Rat der Gemeinde  Hinte beschließt folgende Änderung der Aufwandsentschädigungs-
satzung:  
1.  § 2 Abs. 1, Buchst. a) wird wie folgt geändert:  

„zwei Vertreter“ wird durch „drei Vertreter“ ersetzt.  
 
2. § 3 Abs. 2, Satz 1 wird wie folgt geändert: 
 „beide Stellvertreter“ wird durch „die drei Stellvertreter“ geändert.  
 
mehrheitlich beschlossen Ja 6  Nein 1  Enthaltung 0   
 
 
zu 8 Bericht des Bürgermeisters über wichtige Angelegenheiten 
 
Es gibt zu diesem Tagesordnungspunkt keine Mitteilungen.  
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zu 9 Anträge und Anfragen 
 
Herr Hoffmann  sagt, dass die Einfahrt Moorweg im Bereich der Bushaltestelle in einem sehr 
schlechten Zustand ist. 
 
Herr Eertmoed teilt mit, dass der Zustand von der ausführenden Firma behoben wird. 
 
Herr Hoffmann bemängelt den Zustand des Straßenbelegs der Ortsdurchfahrt Loppersumer 
Straße.  
 
Herr Eertmoed teilt mit, dass der Landkreis sich um die Mängelbehebung kümmert.  
 
 
 
 
  
 
 
zu 10 Schließung der Sitzung 
 
Herr Oltmanns schließt die Sitzung um 18:50 Uhr und dankt allen Anwesenden für die gute 
Mitarbeit.  
 
 
 
 
  
 
 
 
 
gez. Jakob Oltmanns Eertmoed gez. Bernd Hasbach 
Vorsitz Bürgermeister Protokollführung 
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